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Liebe Interessentinnen und Interessenten, 

damit Sie die eisig kalten Tage möglichst abwechslungsreich gestalten können, hier einige Hinweise 
auf Veranstaltungen im Februar/März 2012. 

___________________________________________________________________ 

Vom 15. – 18. 2. 2012 findet wieder die alljährliche „BioFach – Weltleitmesse für Bio-Produkte“ in 
Nürnberg statt (http://www.biofach.de/). Der zugehörige BioFach-Kongress 2012 
(http://www.biofach.de/de/kongress/enthält ein spezielles „Nachhaltigkeits-Forum“, an dem wir mit 
einer Veranstaltung beteiligt sind:  

Freitag, 17. 2. 2012  

Zeit: 15:00 - 16:30 Uhr 
Ort: Raum Shanghai, CCN Ost in der Messe Nürnberg  

Thema: "Nachhaltigkeit und Ernährungswende konkret - verstehen und gestalten!  

Wie Bildung zur nachhaltigen Entwicklung beitragen kann"  

Inhalte:  

1. Karl von Koerber   

Wie kann die Bio-Branche in ihrer Gesamtheit nachhaltiger werden (Status quo und Weiterentwick-
lung)?  

Was bedeutet es, das Sortiment hinsichtlich Nachhaltigkeit auszurichten (Fleisch, vegetarische Pro-
dukte, Saisonalität, Regionalität, Transportwege, Fairer Handel, Verarbeitungsprodukte)?  

Welche sind die wichtigsten Argumente für die Nachhaltigkeits-Positionierung und -Kommunikation 
von Bio-Unternehmen?  

2. Thomas Schwab  

(Geschäftsführender Referent von BenE München e. V. - „Bildung für eine nachhaltige Entwicklung“ – 
BenE München e. V. ist eines von weltweit 85 „Regional Center of Expertise“ der UN-Dekade)  

Wie kann Nachhaltigkeit verständlich vermittelt werden? 

Innerhalb der UN-Dekade „Bildung für nachhaltige Entwicklung“ ist 2012 das Jahresthema „Nachhalti-
ge Ernährung“. Welche Möglichkeiten der Vernetzung von Bildungsarbeit und Bio-Marketing ergeben 
sich daraus?  

Wie lässt sich für die Bio-Branche der Umstand nutzen, dass in der Bildungsarbeit und in Kampagnen 
„Bio“ als integraler Bestandteil von Nachhaltigkeit im Ernährungsbereich vermittelt werden wird?  

Umgekehrt bieten sich den Bildungsträgern Vorteile, indem Bio-Unternehmen Veranstaltungen durch 
Beiträge aus der Praxis bereichern – sowie z. B. durch kostenlose Bereitstellung von Kostpro-
ben/Lebensmitteln für lokale „Eat-In´s“ oder durch Sponsoring von werbewirksamen Kampagnen. 

3. Thomas Ködelpeter  

(Sprecher der Fachgruppe „Schule + Nachhaltigkeit“ in der ANU - Arbeitsgemeinschaft Natur- und 
Umweltbildung, Landesverband Bayern e. V. - und Mitglied im Kampagnen-Team „Gscheit essen - mit 
Genuss und Verantwortung“ am Bayerischen Staatsministerium für Umwelt und Gesundheit) 

An der bayernweiten Umweltbildungskampagne Gscheit essen – mit Genuss und Verantwortung  
werden sich in diesem Jahr über 120 ausgezeichnete Träger der Dachmarke „umweltbildung.bayern“ 
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mit eigenen Projekten, Aktionen und Veranstaltungen beteiligen. Konzept und Ablauf der Kampagne 
sowie Kooperationsmöglichkeiten mit Bio-Unternehmen werden vorgestellt. Näheres demnächst: 
hierhttp://www.umweltbildung.bayern.de/ 

Aufgezeigt wird auch, wie Bildungskampagnen zur nachhaltigen Ernährung in andere Länder übertra-
gen werden können. 

4. Während und nach der Veranstaltung wird die Plakatausstellung  „Nachhaltige Ernährung – Es-
sen für die Zukunft “ des Bayerischen Staatsministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
gezeigt, für die Karl von Koerber & Team die fachliche Konzeption übernahm. 

Weitere Informationen zu unserer Veranstaltung unter: 

http://www.biofach.de/de/kongress/congressplaner/?focus2=biofach!dissertation!2eaa0518-9e0a-
4204-ac7f-630a29a6000d!de 

___________________________________________________________________ 

Mittwoch, 29. 2. 2012  

Zeit: 9:30 bis ca. 16:00 Uhr 

Veranstalter: Versicherungskammer Bayern  

Ort: Versicherungskammer Bayern, Warngauer Str. 30, 81539 München 

Die Versicherungskammer Bayern veranstaltet auch im Jahr 2012 ein Klimasymposium : 

„Chancen ergreifen – Risiken minimieren:  Die Landwirtschaft im Klimawandel “. 

Namhafte Vertreter aus Politik, Wissenschaft und Wirtschaft beschäftigen sich damit, wie sich die 
Landwirte an die regionalen Klimaveränderungen anpassen und mit welchen innovativen Lösungen 
sie reagieren müssen, um eine existenz- und zukunftsfähige Landwirtschaft erhalten zu können. 

Herr von Koerber ist mit einem Fachvortrag zum Thema  

„Nachhaltige Ernährung als wichtiger Bestandteil zum  globalen Klimaschutz und zur Welter-
nährungssicherung“  am Nachmittag dieser Tagung beteiligt. 

Die Veranstaltung ist kostenlos. Eine Anmeldung ist noch die nächsten Tage bis zum 13. 2. 2012 
möglich. 

Programm und Anmeldeunterlagen 
http://www.vkb.de/web/export/sites/vkb/_resources/downloads_vkb/Klima_Symposium_Flyer_2012.pd
f 

___________________________________________________________________ 

Freitag, 2. 3. 2012  

Zeit: 10:00 bis 17:00 Uhr 

Veranstalter: Zentralkomitee der deutschen Katholiken  

Ort: Gustav-Stresemann-Institut, Langer Grabenweg 68, 53175 Bonn-Bad Godesberg 

Im Juni 1992 jährt sich der UN-Gipfel zu Umwelt und Entwicklungsfragen zum zwanzigsten Mal. Das 
Zentralkomitee der deutschen Katholiken veranstaltet deshalb eine Fachtagung mit dem Thema „Kir-
che auf dem Weg der Nachhaltigkeit – 20 Jahre nach Rio “. 

Hier soll im Rückblick auf den Rio-Gipfel über die notwendigen strukturellen Veränderungen auf politi-
scher und gesellschaftlicher Ebene für eine nachhaltige Lebensweise diskutiert werden, sowie die 
erforderliche Gestaltung konkreter Handlungsfelder thematisiert werden. 
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Herr von Koerber wird zusammen mit Frau Kerstin Lanje (MISEREOR) im Diskussionsforum 1 „Unser 
täglich Brot gib uns heute – Konzepte für eine nach haltige Ernährungsweise “ referieren.  

Zeit: 13:45 – 15:00 Uhr 

Tagungsgebühr: 20 Euro 

Anmeldung unter: http://www.zdk.de/projekte/fachtagung-nachhaltigkeit 

___________________________________________________________________ 

Wir begrüßen hiermit herzlich unsere neue Mitarbeiterin Frau Marie-Christine Scharf! Sie ist Diplom 
Ökotrophologin und Master of Science International Food Business und Consumer Studies.  

___________________________________________________________________ 

Viele Grüße aus Kälte und Schnee  

Karl von Koerber, Christina Wagner, Marie-Christine Scharf 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 


